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eilage zu Nr . 33 -er Karlsruher Aettung.
Mittwoch , 8. Februar L86S

Deutschland .
Wien , 3. Febr. Zn der Sitzung des Finanzaus¬

schusses vom 1 . Febr . kam die pachtweise Ueberlassung der

Strafanstalten anweiblicheOrdenzur Erörterung . Es

waren dabei die Minister » . Schmerling und v . Lasser

anwesend , von welchen jedoch der Erstere sich schweigsam ver¬

hielt , und die Vertretung der Regierung ausschließlich seinem

Kollegen überließ . Die Frage : ob die Regierung die Ver¬

träge mit den weiblichen Orden aufzulösen gedenke , beant¬

wortete Hr . v . Lasser ausweichend dahin : daß neue Verträge

nicht würden abgeschlossen werden . Auf die Bemerkung des

Grafen Kinsky : daß in einer der betreffenden Strafan¬

stalten die Verpflegung eines Sträflings jährlich auf 150 fl .

zu stehen komme , während ein Dienstbote nur 70 — 80 , ein

Soldat nur 120 fl . koste, erwiederte der Minister Lasser ,

wenn Graf Kinsky sich zugetraue , es wohlfeiler zu machen ,

so möge er die Strafanstalt übernehmen , vr . Giskra er¬

klärte , man müsse die Regierung zur Auflösung der Verträge

durch „ausgiebige Abstriche
" an ihrem Postulat geneigt ma¬

chen, und beantragte einen solchen von 100,000 fl . vr .

Schindler bemerkte : Dem bestehenden einschlägigen Gesetz

zufolge stehe die Disziplinargewalt bei weiblichen Strafan¬

stalten der Oberin allein und ausschließlich , bei männlichen

Strafanstalten unter Berathung mit dem Inspektor zu . Die

Oberin übe die Gerichtsbarkeit über Vergehen , welche , wenn

außer der Strafanstalt begangen , von einem Kollegium von

drei geprüften Richtern beurtheilt werden müssen . So werde

die Gerichtsbarkeit von einem Weibe geübt , welches einige

Jahre früher vielleicht noch „ in seiner Eigenschaft als Pfar¬

rerköchin " sich zu seinem richterlichen Berufe qualifizirt habe .

Dieser Zustand sei unerhört in Europa ; demselben ein Ende

zu machen , sei Pflicht der Volksvertretung , vr . Brinz gab

gleichfalls seiner Indignation „ über diesen wirklich unerhör¬

ten Zustand
" Ausdruck , schließlich wurden an dem Postu¬

lat , welches im Ganzen 1,728,335 fl . betrug , 70,000 fl . ge¬

strichen .
Der Aufwand für Pensionen ist im Budget für 1865

mit 11,585,850 fl ., mehr als eine halbe Million mehr als im

Vorjahr , angesetzt . Bei 4 Personen , den Grasen Buol -

Schauenstein , Wickenburg , Forgach und Rechberg !, ist durch

Ertheilung von „ Gnadenzulagen
" das höchste Peusions -Nor -

malmaß von 8400 fl . um beziehungsweise 3600 , 5250 , 3200

und 4000 fl . überschritten . Von der mit der Berichterstat¬

tung über diese Budgetposition beauftragten Spezialkommission

des Finanzausschusses wird beantragt , die dem Grafen Buol

ertheilte Zulage , da dieselbe schon vor Erlaß der Konstitution

vom Kaiser gewährt worden , nicht zu beanstanden , die drei

andern Zulagen aber , deren Verleihung in den Jahren 1863

und 1864 erfolgt ist , gänzlich zu streichen .

Italien .
* Turin , 3 . Febr. Die „Unita Cattolica " veröffentlicht

ein Kvllektivschreiben der toskanischen Bischöfe , worin

diese bei dem Justizminister gegen das Verbot der Veröffent¬

lichung der Encyclica und des Syllabus protestiren . Auch

die Bischöfe von Cuneo und Narni protestiren .

Der „Popolo d' Jtalia
" meldet , daß das von Gcgenadmiral

Vacca befehligte Panzergeschrvader am 31 . Jan . in

Neapel eintreffen sollte . Es besteht aus den Panzerfregatten

S . Martins , Castelfidardo und Maria Pia , außerdem aus

dem Aviso Aquila . Nach einem kurzen Aufenthalt vor Nea¬

pel begibt sich das Geschwader nach Syracus . Die beiden

Marineschulen von Genua und von Neapel sollen in

eine einzige vereinigt und diese nach der Fortezza Vecchia zu

Livorno verlegt werden .

Rom, 29. Jan. (A. Ztg.) Die Karnevalssreu -
den sind im besten Zuge : denn da die vom römischen Natio¬

nalkomitee in den letzten Jahren angeordnete Enthaltung von

den Faschingsfreuden selbst den eifrigsten Schwärmern für die

Einheit Italiens allmälig zu langweilig wurde , so erlaubte

das Komitee dem Volk Heuer die Trauer abzulegen , um zu

zeigen , daß die September -Konvention die Hoffnungen der

Römer neu belebt habe . Kardinäle und Monsignori nehmen

sehr häufig an den Abendunterhaltungen des hohen Adels und

der Diplomatie Antheil , und sind auch nach unten thätig , um

dem Volk Freude und Ergötzungen zu bereiten . — Die Ge¬

rüchte über die Zurückberufung des Kardinals Andrea sind

gänzlich unbegründet . Er konnte gar nicht von einer Kardi¬

nalkongregation zur Rückkehr auf seinen Bischofssitz aufgesor -

dert werden , da seine Diözese , Malignano ( in der Sabina ) ,
im Besitz der Piemontesen ist . Man wird schwerlich ein

Zwangsmittel anwenden , um dieses Schmerzenskind des heil .

Kollegiums nach Rom zurückzuführen . Um den Ausdruck

eines klerikalen Blattes zu gebrauchen , „ beten die Freunde

des Kardinals , daß er baldmöglichst die Haltung ändere ,

welche ihn so sehr kompromitlirt und zum Gegenstand zahl¬

reicher Indiskretionen macht .
" — In der Campagna sind

der Aufforderung der Regierung zufolge von Privaten und

Klostergemeinden Versuche mit dem Anbau der Baum¬

wolle gemacht worden . Die Ergebnisse sind befriedigend

ausgefallen ; die Sorte ( Varietät von Siam ) liefert sehr feste

Fäden . Die Proben , welche man dem Papst vorlegte , waren

zierlich in Gestalt eines Schwans angeordnet .

Frankreich.
Paris , 5 . Febr. Der „Constitutionnel" beleuchtet die

Zustände etwas näher , denen Kaiser Maximilian durch

sein kühnes Vorgehen gegen den mexikanischen Klerus Abhilfe

schaffen will . Etwa ein Drittel des ländlichen Grundbesitzes ,

die Hälfte der städtischen Immobilien seien Kirchengut gewe¬

sen , und durch die früheren Veräußerungen , sowie den bis

jetzt ungeklärten Zustand sei eine für alle Verhältnisse äußerst

störende und schädliche Verwirrung über die Begriffe von

Mein und Dein entstanden . Man habe den Anbau der Fel¬

der vernachlässigt , die Gebäulichkeiten verwahrlosen lassen

wegen der ständigen Ungewißheit über das zukünftige Eigen¬

thumsrecht . Selbst die Gerichte , welche nicht unbedingt für

Rückerstattung des verkauften Besitzthums an die Geistlichkeit

entschieden , seien mit dem Bannstrahle bedroht worden . Von

ganz besvnderm Einfluß werde aber die Reform des Kaisers

auf die religiöse Lage der Indianer wirken , denen die Geist¬

lichkeit bisher den unentgeltlichen Genuß der Sakramente ver¬

weigert hatte . So habe kürzlich erst ein würdiger Priester ,

der in ein armes Jndianerdorf versetzt worden sei , bekannt

gemacht , er wolle alle wilden Ehen unentgeltlich einseguen ,

und da habe sich eine Menge von Paaren eingestellt , denen

man früher die Trauung vorcnthalten hatte , weil sie die Ge¬

bühren dafür nicht hatten bezahlen können .

Betreffs des südstaatlichen Piratenschiffes „ Olinde "
, das

sich an der Bretagner Küste gezeigt , erfährt man jetzt , daß es

am 2 . Jan . Kopenhagen unter dem Namen „ Staerkoddr "

verlassen hat . Seine Maschine hat eine Kraft von 800 Pfer¬

den . Das englische Schiff , welches ihm Mannschaft zubrachte ,

ist der „Duke os Richmond
" . In der Nähe der Insel Belle

Jsle ist ein anderes südstaatliches Pirrtcnschiff in Sicht . —

Vorgestern verurtheilte das Zuchtpolizeigericht — alle

politischen und Preßprozesse wurden bekanntlich 1851 den

Assiseuhösen entzogen — den Herausgeber der Schrift „ 1>ss

Grades st 1s5 bureaux srabes "
zu einem Monat Gefängniß

und den Autor Bonaventura zu einer Geldbuße von 100

Franken . Der Herzog von Magenta war der Kläger .

Vermischte Nachrichten.
— Hamburg , 3 . Febr . Die Post - Dampfschifffahrt zwischen

Korsör und Lübeck wird regelmüßig fortgesetzt . Trotzdem fehlt die

Kopenhagener Post auch heute , dagegen ist die von vorgestern datirte

„ Korsör Avis " eingetroffen , welche Folgendes berichtet : „ Gestern Nach¬

mittag erhob sich wieder ein Schneesturm , welcher die ganze Nacht

hindurch raste . Der Kopenhagener Abendzug kam nur bis Viby ,

während der Zug von hier , welcher eine große Anzahl Reisende mit¬

führte , bei Borup ( auf dem Weg nach Ringsted ) Halt machen mußte .

Heute wird kein Zug die Bahn pasfiren können , da sich auf verschie¬

denen Stellen große Schncemassen gelagert habm . Vormittags d Uhr

traf da « Postdampfschiff „Freya " mit der Post von Lübeck ein . Die

Post wurde unmittelbar nach der Ankunft per Schlitten landeinwärts

befördert . Das Postdampfschiff von Nyborg kam dagegen erst um

11 Uhr Vormittags an , da das Dampfschiff die V- Meile vor der

Stadt im Schnee stecken gebliebene Südpost hat abwartcn müssen .

Trotzdem der starke Schneefall bei mehreren Graden Kälte andauert ,

ist bis jetzt im ( großen ) Belt kein Eis zu entdecken."

— Stettin , 3 . Febr . Aus Greifenhagen schreibt man der

„ N . Stett . Ztg ." : „Der Landrath des hiesigen Kreises , Theßmar ,

ist zur Disposition gestellt , und die „Kreuzzeitung " hat angedeutet ,

daß die Maßregel keinen politischen Grund habe . Wir wollen auf

diese Versicherung keinen großen Werth legen, sondern darauf Hinwei¬

sen , daß Hr . Theßmar zu denjenigen Verwaltungsbeamten gehörte ,

welche in keiner Weise durch offizielle Agitation in die Wahlen einge »

griffen . Als demselben nach der Auflösung des Abgeordnetenhauses

im März 1862 zugemuthet wurde , durch den Kreis zu reisen und im

Interesse einer konservativen Wahl zu agitiren , lehnte er solche Zu -

muthung entschieden ab , weil er sie mit seinen sonstigen amtliche »

Wichten für unvereinbar hielt . Dasselbe geschah auch bei der spä¬

tem Wahl . "

— Wien , 4 . Febr . Der Kardinal -Erzbischof v . Rauscher hat

die Encyclica mit einem Hirtenbriefe veröffentlicht , welcher so eben als

eine Broschüre von ziemlichem Umfange unter dem Titel : „ Der Staat

ohne Gott "
, im Selbstverläge des Verfassers im Druck erschienen ist .

Der Hirtenbrief ist eine selbständige Beleuchtung der modernen Theo¬

rien vom Staate . Der Kardinal sucht sich dem SyllabuS zwar völ¬

lig anzubequemen , demselben aber eine möglichst harmlose Deutung

zu geben . Er sagt z. B . : „Die Kirche wußte stets , daß eS einen un¬

verschuldeten Jrrthum gebe , und der heilige Augustinus will Jene ,

welche eine irrige Auffassung der Glaubenslehre -nicht mit Leidenschaft¬

lichkeit oder Selbstgenügsamkeit vertreten , sondern die Wahrheit mit

aufrichtigem Herzen suchen , den Irrgläubigen nicht beigezählt wissen ,

am wenigsten dann , wenn sie in ihrem Glaubensbekenntnisse sind er¬

zogen worden . Den stürmische » Eifer , welcher das Unkraut ausjätet ,

ohne den Weizen zu verschonen , hat der Heiland zur Nachahmung

nicht empfohlen , und die Dragonersendungen Ludwig
' s lX . fanden bei

Jnnocenz XI . keinen Beifall . Die Kirche legt also keinem katholischen

Landesfürsten die Pflicht auf , seinen nichtkatholischen Unterthanen di«

freie Religionsübung zu entziehen oder die bürgerlichen Rechte dersel¬

ben zu schmälern , und eben so wenig stellt sie in Abrede , daß e« nach

Maßgabe der Verhältnisse erlaubt sein könne , dem nichtkatholischen

Theile der Bevölkerung den Vollgenuß der staatsbürgerlichen Rechte

zu verleihen und öffentlichen Gottesdienst zu verstatten ; nur verlangt

sie unter allen Umständen Achtung für die Rechte der Katholiken und ,

wenn über dieselben eine Vereinbarung erfolgt ist , Heilighaltung der

geschlossenen Verträge .
" Am Konkordat will der Kardinal Rauscher

also nicht gerüttelt wissen .
Der oberste Gerichtshof hat im Preßprozeß gegen vr . Wittels «

Höf er ( wegen Beleidigung von Nonnen ) das Urlheil des Oberlan¬

desgerichts bestätigt , welches die in erster Instanz verhängte Freiheits¬

strafe in eine Geldstrafe von 100 fl. umgewandelt hatte .

Verantwortlicher Redakteur :

vr . I . Herrn . Kroenlein .

Die Unterzeichnete besorgt ohne Preiserhöhung In¬

serate in die bedeutendsten Blätter des In - und Aus¬

landes , und namentlich auch in die Karlsruher Zei¬

tung . Briefe und Gelder werden franko erbeten .

Buchhandlung von Fr . Schultheß

_
in Zürich ( Schweiz ) ._

Z .S .71S . Nr . 72 . Ziegelhausen . ( Holz -

versteigerung . ) Aus den Domänenwaldungen

diesseitigen Forstbezirks versteigern wir

Montag den 13 . Februar d. I . ,

au « der Abth . Heddesbacher Weg : 58 Eichstämmc und

4 Stück buchene Klötze ;
aus der Abth . Hirschhang : 8 Eichstämme ;

aus der Abth . Brunnenbcrg : 230 Stück forlene

Hopfenstangen und 4400 Stück gemischte Bohnen¬

stecken ;
aus der Abth . Alterwald : 97 meist germge Erch -

stämme , 1 Buchenklvtz , 2 Forlenstämme und 86 Stück

buchene Wagnerstangen ;
aus der Abth . Eichwald : 23 Forlenstämme ;

Dienstag den 14 . Februar d. I .,
aus der Abth . Alterwald : 4V » Klftr . buchenes und

1 Klftr . eichenes Scheitholz ; 82 Klftr . buchene « , 24 ' / ,

Klftr . eichene« und 19Klft . forlenes Prügelholz ; 28 ' / .

Klftr . buchenes und ISV 4 Klftr . eichene« Klotzholz ;

16,050 Stück gemischte Wellen ;
au « der,Abth . Eichwald : ' / , Klft . buchenes Scheit¬

holz ; SV- Klftr . buchenes , 2 Klftr . eichenes und 24

Klftr . forlenes Prügelholz ; 4 Klftr . buchenes und

4V , Klftr . eichenes Klotzholz ; 1075 Stück gemischte

Wellen .
Die Verhandlung findet im Löwen in Heiligkreuz -

steinach statt und beginnt jeweils früh ' /,10 Nhr .

Ziegelhausen , den 2 . Februar 1865 .
Großh . bad . Bezirksfvrstei .

Föhlisch .

Z .P .809 . Nr . 2255 . Rastatt . ( Aufforde¬

rung .) Die Wittwe de- am 29 . Juni 1864 verstor¬

benen Glasmachers Johann Peter Baier in Gag¬

genau hat , nachdem sich die gesetzlichen Erben der Erb¬

schaft entschlagen haben , um Einweisung in Besitz und

Gewähr der Verlassenschaft gebeten .

Etwaige Einsprachen gegen dieses Gesuch find
binnen 4 Wochen

geltend zu machen .
Rastatt , den 28 . Januar 1865 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Reich .

Z .p .846 . Schönau . ( Erbvorladung .) Georg

Adam Kling und Philipp Kling , deren derzeitiger

Aufenthalt unbekannt ist, Söhne de « am 29 . Mai

1864 verlebten Bürgers und Webermeisters Kaspar

Kling zu Wilhelmsfeld und dessen am 28 . März

184t vorverstordenen II . Ehefrau , Anna Elisabeth »,

geb. Jakob , sind zur Erbschaft ihre « -j- Vaters Kaspar

Kling berufen .
Dieselben werden hiermit aufgefordert , sich

innerhalb 3 Monaten

zur Empfangnahme ihres Erbtheils zu melden , widri¬

genfalls die Erbschaft Denjenigen zugetheilt wird ,

welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit

de« Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Schönau bei Heidelberg , den 3 . Februar 1865 .
Schultheis , Notar .

Z .s .781 . Nr . 209 . Strafkammer . Mosbach .

( U r t h e i l . )
I . U . S .

gegen
Heinrich Kirschner von Schloss »» ,

wegen Diebstahls ,
wird aus gepflogene Verhandlungen zu Recht erkannt :

Heinrich Kirschner von Schlvssau sei der

Entwendung eines Mantels , eines grauen
Mannsrockes , eine« weißgrauen Mannsrockes ,
einer Tuchhose , zweier baumwollenen Hemden ,
eines Sacktuch « , eines Paars wollener Socken

und einer Weste , im Gesammtwerthe von 70 fl .

— 80 fl., und damit eines gemeinen Diebstahls ,

ferner der Unterschlagung einer Sommerjacke
und einer Schildkappe , zusammen im Werthe

von etwa 2 fl . 33 kr . , zum Nachtheile de«

Müllers Philipp Kuhnmü .nch von GerlachS -

heim , und des Rückfalls in ein gleiches , be¬

ziehungsweise gleichartiges Vergehen für schul¬

dig zu erklären und deßhalb zu einer durch 3 Tage

Hungcrkost und 8 Tage Dunkelarrest geschärften

KreisgefLngnißstrafe von fünf Monaten , zum

Ersatz des Werthes der entwendeten und unter¬

schlagenen Gegenstände an den Beschädigten ,

sowie in die Kosten des Strafprozesses und der

Urtheilsvollstrcckung zu verurtherlen . Dagegen

habe die Untersuchung wegen Entwendung einer

Peitsche , zum Nachtheil des Phlipp Kuhn -

münch , bis auf Betreten des Angeklagten zu be¬

ruhen .
V . R . W .

Dies wird dem flüchtigen Heinrich Kirschner hie-

mit eröffnet .
Mosbach , de« 26 . Januar 1865 .

Großh . bad . Kreisgericht
als

Strafkammer des großh . Kreis - und Hvfgericht «

Mannheim .
S e r g e r .

Baumgartner .

Z .p .855 .
derung .)

Nr . 3127 . Karlsruhe . ( Aufsor -

Die Rekrutenaushebung in den Land¬

orten des Konskriptionsbezirks KarlS -
" ruhe pro 1665 detr .

Bei der am 2 . v . M . stattgehabten RikrntenauS -

hebung für die Landorte unsere « Bezirks sind unge¬

horsam ausgeblieben :
1 ) Emanuel Seitz von LiedolSheim , Loos Nr . 34 ;

2) Johann Neurcuthcr von Darlanden , L00S

Nr . 63 ;
3) Emil Wolz von Beiertheim , L00S Nr . 100 ;

4) Karl Friedrich Schnürer von Eggenstem ,

Loos Nr . 106 ;
5) Georg Haas von Nusheim , Loos Nr . 139 ;
6) Benjamin Kiefer von Blankenloch , LooS Nr .

152 ;
7 ) Christian Hauer von da , Loos Nr . 154 ;
8 ) Karl Friedrich Brenner von Leopoldshafen ,

Loos Nr . 206 .
Dieselben werden daher ausgefordert , sich

innerhalb sechs Wochen
dahier zu stellen , widrigenfalls sie als Refraktär « be¬

handelt und des Staatsbürgerrechts verlustig erklärt ,

auch das gerichtliche Verfahren gegen dieselben beantragt
werden würde .

Karlsruhe , den 2 . Februar 1365 .
Großh . bad . Bezirksamt .

I S g e r s ch m i d.

' Z .p .851 . Nr . 1388 . Achern . ( Bekanntma¬

chung .) Sebastian Köhler , Landwirih von Kap¬

pel -Rodeck, wurde von großh . Ministerium des Innern

aus die Dauer von drei Jahren als Bürgermeister der

Gemeinde daselbst eingesetzt und heute verpflichtet .

Achern , am 3. Februar 1865 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D i l g e r .
Sberle .

Z .s .738 . Nr . 4179 . Karlsruhe .

Steinkohlen-Lieferung.
Der Jahresbedarf der diesseitigen Eisenbahnbetriebs -

Verwaltung anSteinkohlen , bestehend in 600 »000C1r . ,

soll vergeben werden .
Lieferungsofferten , unter welchen sich die Verwal¬

tung selbstverständlich die freie Wahl vorbehält , wer¬

den bis zum 20 . d. Mt «, einschließlich bei unterzerch -

neter Stelle entgegengenommcn .
Karlsruhe , den 3 . Februar 1865 .

Direktion der großh . Berkehrsanstalten .

Zimmer . Merkst,

il



Oeffentliche Mahnung
Die Bereinigung der Grund - und Unterpfandsbücher der Gemeinde Oberuhldingen betreffend .Z .P.834. Oberuhldingen . Auf Grund de« Gesetze» vom 5. Juni 1860, Regierungs -Blatt Nr . 30, werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert, diebezeichneten Einträge von Vorzug«- und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Ge.setze« gestrichen würden.

Der RechtSgrund der angegebmen Forderungen besteht , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist , für die Einträge in das Grundbuch in dem gesetzlichen Vorzugsrecht der Verkäufer , undfür die Einträge in das Pfandbuch in dem bedungenen ünterpfandsrcchte der Gläubiger .
Oberuhldingen .

Das Pfandgericht . Der Bereinigungs - Kommissär :Bürgermeister Weltin . Vogler , Assistent .

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag Des Eintrags* des Gläubigers des Schuldners der
Datum . Seite .

und feiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung . Datum . Seite .

Grundb » ch Band 1.

fl. kr.

7 . Juni 1807 13
14. April 1810 41 Vogler, Andreas , Erben , wo ? Lrunner , Martin , Landwirth von

Unteruhldingen
475

25

9. Febr . 1810 16
30 . April 1813 42 Hahn , Josef , Landwirth von Ober- Winter , Peter , Schreiner von Ober - 407

27 . April 1813 19Uhldingen , st , Rechtsnachfolger Uhldingen , st , RechtsnachfolgerHahn , Jakob , ledig , wo ? Winter , Schreiner von dort
48» dto. Winter , Martin , von hier , st

Rechtsnachfolger Wollmann , Sil -
135 25. April 1814 22

14 Nov . - 24
vrster, Landwirth hier31 . März 1815 44 Wichel , Johannes , Erben , wo ? Maier , Viktoria , ledig , hier 16014. Mai 1816 Lrodmann , Jakob , Erben von Fässer, Joh . Georg , hier 289 20 . Nov . - -

Owingen
1. Mai 1316 25

9 . Nov . - 47 Braunwarth , Jakob , hier, st, Rechts- Knobelspieß , Laver , Landwirth in 325
Nachfolger Braunwarth , rc . , in Mühlhofen , st , Rechtsnachfolger

17. Jan . 1817 27Amerika Bärrnbold , Anton , von dort10. Juli 1819 50 Stork , Josef , von Mühlhofen , st, Büchele , Landwirth , nun Hahn , 100
8. Marz . 28die Erben Kreszenz , ledig , von hier

Wagishauser , Georg , hier , -4 . Jan . 1820 51 Keßler , Michael , von hier, Rechts- 110
Nachfolger Keßler , Karl Leopold Wagishauser , Stefan , Rechts-und Sophie Nachfolger17. Jan . - 53 Keßler , Michael , Landwirth , st, Stefan , Joses, Landwirth in Mühl 150 * -
Rechtsnachfolger Keßler , Karl ,
Leopold und Sophie , wo ?

Hofen
Duelli , Herrmann , Handelsmann

hier , st Rechtsnachfolger Jakob
70

14 . Juni -
23. März 1821 57 Stork , Jakob , von hier, wo ?

20 . Febr . 1818
15. Jan . 1823

Psefferkern von hier
Wagishauser , Georg , Rechtsnach- 120

29
65 Braunwarth , Jakob , von hier, folger Wagishauser , Stefan , Klei

7 . Jan . 1820 33Rechtsnachfolger Braunwarth ,Konrad , Josef, Johann und Anna
Maria

1b. März 1824 70 dt«. Scherer , Josef , Zimmermann von 236 * 32- Bräunlingen , Rechtsnachf. Andr .
Urnau hier

21 . Febr . -

3 . Juni -

34
- 71 dto. Duelli, Herrmann hier , Rechtsnach- 260 35

folger Braunwarth , Josef, Land
wirth hier 17. Juli 1821 403. Okt . - 73 Frech , Martin , Landwirth , st, Rechts- Knöbetspieß, Laver' hier , st Rechts 106

6. Febr . 1822Nachfolger Frech , Josef , in Amerika Nachfolger Bärenbold , Anton , von
Mühlhofen

45
7. Nov . « 77 Braunwarth , Konrad Josef, Johann Frech , Marlin , hier, st Rechtsnach- 172und Anna Maria in Amerika folger, Klingenstein, Georg , Land

wirth hier
4 . März - 53

17. April 1825 82 Koch, Kaspar , von Heinstetten Anderau , Joh . Bapt -, hier 606 28 . Mai - -24. Okt. . 98 Kopp, Konrad , hier Wagishauser , Martin , Rechtsnach- 56
folger Aicham, Jakob , von Mühl¬
hofen 29. Sept . 1825 27b28 . Mai 1626 108 Frech , Martin , hier, Rechtsnachfol- Jung , Johann Baptist , hier, Rechts- 700

ger Frech , Josef , in Amerika Nachfolger Bauz , Joseph » , ledig,hier
Psefferkern , Jakob , Wagner ,

1 . Juni » 111 Brodmann , Jakob , Landwirth in 40
Owingen Rechtsnachfolger Schroff, Konrad ,

hier
Keßler, Jakob , Metzger , Rechtsnach-113 dto. 357 6. März 1826 10

folger Hener , Matthä , hier115 dt» . Frech , Martin , Landwirth hier 1405 26. Juli - 16117 dto . Lpähler , Martin , Landwirth von 100 22 . März 1827 32
Unteruhldingen123 dto. Pflüger , Josef , Weber hier 204 . F-br. 1828 138 Braunwarth , Jakob , Gantmaffe hier Keßler , Jakob , Metzger hier, 56
Rechtsnachfolger Herter, Matthä ,
hier

28 . März .

28. März 1828

34
dto. Winter , Martin , Rechtsnachfolger

Wollmann , Silvester, hier
Rükler , Martin , Rechtsnachfolge,

51 56
' 140 dto. 45 15 . Dez . - 67

Enderle, Karl, Glaser hier
Hafner , Johann , Kupferschmied in- 142 dto. 150 24. März 1829 77

144
Unteruhldingen , Rechtsnachfolger
Braunwarth , Matthä , hier 79* dto. sorg , Ludwig , hier, Rechtsnach
folger Sauter , Georg, Landwirth

100
30 . März . 81hier24 . März - 146 Heilig , Agatha , geb . Fundinger , st. Lpähler , Martin , Fischer von Unter- 65 - 82deren Erben Uhldingen- 148 dto. Gaab , Georg , Rechtsnachfolger Lei, 72

Anton , hier 22. April 1830 972 . Okt. 1829 152 Keßler, Michael , Erben , Leopold , Stötzle, Stefan , Landwirth von hier 100Karl und Sophie hier 12. Nov . . 10125. Jan . 1830 154 Birkenmaier , Anton , Debitmasse hier Jll , Michael , Handelsmann in 280
Maurach 8. April 1831 110» 156 dto. Frech , Martin , Rechtsnachfolger 58Andreas Urnau hier 29. Febr . 1832 114153 dto. Brunner , Anton , Maurer hier, 170

Keßler, Michael, st, Rechtsnachfolger

Rechtsnachfolger Dietz , Jakob , in
Maurach

23. April - 118
8. April - - 164 Duelli , Herrmann , Rechtsnachfolger 254 29 . Mai - 121Keßler, Karl , Leopold und Sophie Braunwarth , Josef , Landwirthhier hier

28 . Jan . 1833 124

10. März 1834 139Grundbuch Band 2

5. Nov . 1832 18 Rinkenburger , Matthä , Erben vonIWagishauser , Stefan , Landwirth 100
'

Unteruhldmgen
^ hier

' -

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolgen

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Pfanbbuch Band 1 .

Kräutle , Amtmann in Konstanz, st

Waibel , Laver, Wirth hier

Hahn , Alois und Josef

Klausmann , Fidel
Harder'

sche Gantmasse in Konstanz

Ganter , Amtsdiener in Meersburg

Felder , Jakob und Johann Georg,
von hier

Lenz, Peter , Martin und Valentin
von Tüfingen

Merk, Konrad , von hier

Merk, Agatha , hier
Dullenkopf , Josefa , hier

Merk, Agatha , hier

Keßler, Georg, hier

Lohte, Simon , von Mendlishausen
Ander»» , Theres , von hier

Tausch , Maria Anna , von Burg¬
weiler

Klotz , Josef , von Bermatingen

Braunwarth , Elisabeth» , und Kons,
hier

Kräutle , Amtmann in Konstanz , st Heilig

Keßler , Maria Agatha , Rechtsnach-
folger Auer, Ursula , ledig , hier

Probst , Martin , Handelsmann in
Pfullendorf

Heilig , Lader , Rechtsnachfolger
Standesherrschaft Salem

Lieb , Johann , Küfer , Rechts
Nachfolger Geizes , Josef , Küfer
hier

Hahn , Josef , Landwirth hier. Kau¬
tion

Lrodmann , Jakob , Landwirth hierBrunner , Anton , Schiffer , Rechts¬
nachfolger Brunner , Josef , Schifferin Maurach

Brunner , Sebast ., Fischer in Unter¬
uhldingen

Hahn , Josef, Rechtsnachfolger Klin
genstein , Bernh . , hier

Anderau , Johann , Rechtsnachfolger
Kopp , Anton , Schuster hier

Merk , Sebastian , Weber , Rechts¬
nachfolger Wcltin , Franz , Han¬
delsmann hier. Erbgleichstellungs¬
geld

dto.
Schroff , Benedikt, Rechtsnachfolger

Herter , Anton , hier. Erbgleich-
stellungSgeld

Merk, August , Weber, RechtSnach
folger Wellin , Franz , Handels¬
mann hier. Gleichstellungsgeld

Keßler , Michael, Landwirth, Rechts
folger Standesherrschaft Salem .
UebcrgabSschilling

dto.
Anderau , Johann , RechtsnachfolgerGaller , Fridolin , hier
Jll , Michael , Wirth von Oberuhl¬

dingen
Ortolf , Anna Maria , Rechtsnach¬

folger Brugger , Georg, hier
Braunwarth , Jakob , Rechtsnach¬

folger Sanier , Georg, hier. Erb
gleichstellungsgeld
eilig , Laver , Rechtsnachfolger
Standesherrschaft Salem

Keßler , Michael , Rechtsnachfolger
Standesherrschaft Salem . Gleich¬
stellungsgeld

Jll , Mich. , Wirth hier

Pfandbuch Band 2.

Auer , Franz Anton , Handelsmann
in Ueberlingen

Theresia , Martin , Anna Maria ,
Johanna , Franziska und Ursula
Keßler hier

Sulger , Josef , Erben von Nußdorf

menhausen
Lirkenmaier , Anton ,

hier
Dullenkopf , Katharina und Jakob ,

hier

Sulger , Martin , von Unteruhl
dingen

Keßler , Johann , Rechtsnachfolger
Brannwarth , Josef , von hier

Wagner Birkenmaiers Gantgläubiger

Näher, Mathias , Kinder

Schloßer, Blasius , hier

»ärtle, Christof, Johann und Pel
von Mimmenhausen

ioth , Bürgermeister in Meersbr

logier, Matthä , Bernhard u
Baptist , von Owingen

lrunner , Kunigunda , geb. Resi
von Maurach

Shle, Anna Maria , geb . Kaiser,Salem
-chroff, Fidel, Georg und Josef , r
Oberuhldingen

>erle, Josef und Matthä , von Mi
menhausen

ipp , Agatha , ged . Eggne, Witt
von hier

ipp , Agatha , Ehefrau des
Schneiders Störkle in Rapper
schwiel

Wagishauser , Georg , Rechtsnach
folger Wagishauser , Stefan , hierdto.

Keßler , Martin , Rechtsnachfolger
Keßler , Anton , hier. Erbgleich
stellungsgeld

Schroff , Benedikt, Rechtsnachfolger
Hurter , Anton , hier

Kaiser , Anton , Wittwc von Ober¬
uhldingen . ErbgleichstellungsgeldStötzle , Stefan , von Seefelden.
Erbgleichstellungsgeld

Schlosser , Bernhard , Rechtsnach¬
folger K-mpter , Johann , hier.
Erbgleichstellungsgeld

Keßler, Michael , Rechtsnachfolger
Etandesherrschaft Salem

Brunner , Konrad , Schiffer in Unter¬
uhldingen

Bischofsberger, Mich., in Unteruhl¬
dingen

Brunner , Anton , Rechtsnachfolger
Dietz, Jakob , von MaurachMüller , Georg , Rechtsnachsvlaer
Birkofer, Michael, Weber hierSchroff , Benedikt, RechtsnachfolgerHurter , Anton , hier. Erbqleicb-
stellungsgeld ^

Keßler , 'Michael , Rechtsnachfolger
Etandesherrschaft Salem

döhler , Stefan , RechtsnachfolgerKlmgenstem, Josefa , Wittwe hier.
Erbglerchstellungsgeld

dto.

dto.

Betrag
der

Forderung .

fl.

200

100

400
398

100

477

342

182

174
40

194

1200

100
131

326

366

970

200

300

328

110

300
1b61

50

28

150

150

80

64

28

100

378

250

44

167

193

285

74

74

44

9

18

56

42

24

24

23

38

22

s.p.840 . Nr . 44 . Ueberlingen . ( Erbvor -
>ung .) Sidonie Richter , ledige , 80 Jahre alte
hier de« in Wolfach verstorbenen fürstl. Rentmei -
S Emeran Richter und der . gleichfalls verstorbe-
Franziska Hof aller , seit 18 Jahren hier wohn-

^ , ist am 4. Januar d . I . hier verstorben. Zur
schaft sind gesetzlich die nächsten Scitenverwandten
erlieher SeitS bis zum zwölften Grade berufen,
N Name und Aufenthaltsort ist aber dahier unbe-
nt . Dieselben werden deßhalb zur Bermögensauf -
me und zu den Erbtheilungsverhandlungen mit
Bedeuten öffentlich vorgeladen, daß, wenn sie

binnen 3 Monaten ,

von heute an , unter genügender Nachweisung ihresErbrechtes nicht erscheinen , die Erbschaft Denen zuge-
theilt werden wird , welchen sie zukäme , wenn sie zurZeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesenwären.

Ueberlingen, den 31 . Januar 1865.Der grobh. Notar des Distrikts Ueberlingen :C. Reutti , Gerichtsnotar .
Z .p.841 . Nr . 155. Ueberlingen . (Erbvor¬

ladung . ) Balthasar Wucherer von Sipplingen ,angeblich in Neu- York, aber seit 6 Jahren ohne Nach¬richt und vermißt , ist zur Erbschaft seiner Mutter ,Fidel Wuchere r's Ehefrau , Kreszentia , geborne

Scheu , von Sipplingen berufen , und wird hiermit
zur Vermögensaufnahme und Erbtheilung mit dem
Bedeuten öffentlich vorgeladcn, daß, wenn er

binnen 3 Monaten ,
von heute an , nicht erscheint , die Erbschaft Denen wird
zugetheilt werden, welchen sie zukäme, wenn der Vor¬
geladenezur Zeit des Erbsnfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre.

Ueberlingen, den 31 . Januar 1865.
Großh . Notar des Distrikts Ueberlingen :

C. Reutti , Gerichtsnolar .
Z.p.746 . Nr . 240 . Oberkirch . ( Erbvor¬

ladung .) Baptist Wolf von Oberkirch, dessen Auf-

mthalt unbekannt ist , ist zur Erbschaft seiner ver-storbenen Schwester Rofina Wolf von Oberkirchmrtbcrufen. ^

seLLL8S
°^ ' ^ ^ Empfangnahme

binnen drei Monaten , von heute an,zu melden, andernfalls die Erbschaft lediglich Den -Mig -nzug -th-Utwürde , welch -nsi - zukäme wennLLr'7S ',L' -
d-n U I « .Der großh. Notar

Finck.
Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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